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Liebe Autorinnen, liebe Autoren, 

 

‚Literatur ist Heimat’ – unter diesem Motto dürfen wir Sie 

zum diesjährigen ‚Literarischen Sommerfest’ einladen am 

 

Donnerstag, 2. Juni, 19.00 Uhr – Eröffnung des 
Literarischen Sommerfests mit der Literarischen Geburtstagsveranstaltung  
für Frau Ursula Lange (zum 90. Geburtstag) 
Freitag, 3. Juni, 14.00 Uhr bis in den späten Abend und 
Samstag, 4. Juni ab 10.00 Uhr mit open end. 
(Natürlich ist auch die Teilnahme an nur einem Tag möglich.) 
 

Wieder wird ein vielseitiges Programm geboten von der Prosa über die Lyrik, vom Kinder- bis 

hin zum Sachbuch – gelesen von Autorinnen und Autoren unseres Verlags. Wir freuen uns auf 

eine Vielzahl verschiedener Texte aller Genres, aller Altersklassen mit ihren spezifischen 

Lebenserfahrungen sowie unterschiedlichen Themen.  

 

Für jede/n Autorin/Autor steht eine gewisse Lesezeit – Länge je nach Anzahl der Teilnehmer – 

zur Verfügung, um neue oder bereits ‚bewährte’ Texte vorzustellen.  

 

Ein bedeutendes Ziel unserer Veranstaltung ist der Kontakt der Autorinnen und Autoren 

untereinander. Hören, Sehen und Austauschen von Informationen, literarischen Ideen und 

Veranstaltungserfahrungen sollen dem gegenseitigen Kennenlernen und auch befruchtender 

Zusammenarbeit dienen. Auf diesem Weg kann Literatur ein Ganzes werden, ihre Ausstrahlung 

nach innen wie nach außen entfalten, ‚Heimat’ für jeden Einzelnen bewirken. 

 

Der organisatorische Rahmen erfolgt wie in den früheren Jahren: Für Essen und Trinken wird 

gesorgt, bei der Suche nach einer Unterkunft sind wir gerne behilflich.  

 

Wir würden uns über die zahlreiche Teilnahme unserer Autorinnen und Autoren freuen, damit 

wir wieder ein wunderschönes Literaturerlebnis gemeinsam genießen dürfen. 

 

Bitte die Anmeldung bis spätestens 15. Mai an den Verlag zurücksenden, damit wir noch 

rechtzeitig die Lesungsabläufe in die Werbung geben können.  

 

Mit herzlichem Gruß 

Alfred Büngen und Inge Witzlau 


